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CEO Walter de Boer nimmt nach über drei Jahrzehnten Abschied von 

BPD 
 

Amsterdam, 4. September 2023 – Nach fast 16 Jahren als CEO und Geschäftsführer 

des größten Gebietsentwicklers von Deutschland und den Niederlanden hat Walter de 

Boer (65) in Rücksprache mit der Rabobank als Gesellschafterin beschlossen, zum 

1. Dezember dieses Jahres die BPD Europe B.V. zu verlassen. De Boer kam 1991 zum 

damaligen Bouwfonds Woningbouw, das zu Bouwfonds Nederlandse Gemeenten 

gehörte. Bevor er die Position des CEO übernahm, war er dort 17 Jahre lang in 

verschiedenen Managementpositionen tätig. Die Rabobank erwartet, dass sie in naher 

Zukunft seinen Nachfolger oder seine Nachfolgerin bekanntgeben kann. 

 

Walter de Boer, CEO von BPD, erläutert: „Nach über 30 Jahren intensiver Tätigkeit bei 

BPD ist für mich die Zeit gekommen, in den Ruhestand zu gehen und anderen die 

Unternehmensleitung zu übertragen. Wir haben bereits vor kurzem angekündigt, dass 

das Managing Board bald mit Alianne de Jong (CFRO) verstärkt wird, die neben Gea 

Voorhorst (COO) und mir – und bald meinem Nachfolger – das Managing Board von BPD 

Europe vervollständigen wird.“ 

 

Mariëlle Lichtenberg, Mitglied des Konzernvorstands der Rabobank und Vorsitzende der 

Gesellschafterversammlung von BPD, fährt fort: „Im Namen der Rabobank möchte ich 

Walter de Boer herzlich für alles danken, was er in den vergangenen Jahrzehnten für 

BPD – und für die Rabobank – bedeutet hat. Unter seiner Führung ist BPD zu dem 

führenden Projekt- und Gebietsentwickler in den Niederlanden und Deutschland 

geworden, der es heute ist. Als Bank haben wir ihn als eine jederzeit tatkräftige und 

temperamentvolle Führungspersönlichkeit mit Fachkompetenz und Leidenschaft für 

seinen Beruf kennen und schätzen gelernt, und daran hat sich bis heute nichts geändert. 

Seine Sichtweise zur Raumplanung und zu den Wohnungsmärkten in Deutschland und 

den Niederlanden werden auch in den kommenden Jahren in der weiteren Entwicklung 

von BPD sichtbar bleiben.“ 

 

De Boer fährt fort: „Ich bin stolz auf das, was wir mit unserem Unternehmen in den 

letzten Jahrzehnten auf dem europäischen und insbesondere auf dem deutschen und 

niederländischen Wohnungsmarkt bedeutet und erreicht haben. Bis in die späten 1980er 

Jahre waren wir in den Niederlanden der führende Anbieter von staatlich geförderten 

Eigentumswohnungen für Klein- und Mittelverdiener. In den 1990er Jahren kam der 

Umschwung hin zu einem Unternehmen, das sich ausschließlich auf die 

Gebietsentwicklung konzentriert, indem wir Grundstücke kaufen und verwerten, um den 

nachhaltigen und bezahlbaren Wohnungsbau anzukurbeln. Der Fokus auf nachhaltigen 

und erschwinglichen Wohnraum ist und bleibt das Kerngeschäft von BPD. Ergänzend 

dazu wurde 2019 BPD Woningfonds in den Niederlanden ins Leben gerufen, unser 

spezieller Investmentfonds für Mietwohnungen der mittleren Preisklasse, der inzwischen  
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so beliebt ist, dass wir diesen Geschäftszweig noch stärker ausbauen werden. Heute 

wohnen mehr als eine Million Menschen in Wohngebieten, an denen BPD mitgewirkt hat, 

eine überwältigende Zahl, die mich immer noch beeindruckt. 

 

Seit über 75 Jahren schenken Kommunen, regionale Behörden, die Regierung, 

Wohnungsbaugesellschaften, unsere Baupartner und andere Gebietsentwickler BPD das 

Vertrauen, um gemeinsam einen Beitrag zur Deckung des immer noch dringenden 

Wohnungsbedarfs zu leisten. Dafür bin ich allen unseren Kooperationspartnern sehr 

dankbar und verbunden. Natürlich wird sich BPD als Marktführer auch in den 

kommenden Jahrzehnten dafür einsetzen, diesem Vertrauen jeden Tag aufs Neue 

gerecht zu werden. 

 

Ich werde noch bis April nächsten Jahres in einer beratenden Rolle tätig sein und meine 

Aufgaben meinem Nachfolger übergeben, sobald er oder sie bekannt ist. 

Selbstverständlich werde ich mich noch persönlich von den vielen Kollegen und 

Geschäftspartnern verabschieden, die ich in den zurückliegenden drei Jahrzehnten 

kennengelernt habe. Danach werde ich BPD in vollstem Vertrauen in die Zukunft 

verlassen, die in den fähigen Händen der Managementteams und aller Kollegen in 

Deutschland und den Niederlanden liegt“, erklärt de Boer. 

 

 

ENDE DER PRESSEMITTEILUNG 

Über BPD 

BPD | Bouwfonds Immobilienentwicklung ist einer der größten Projekt- und 

Gebietsentwickler in Deutschland und der Niederlande. Das Unternehmen verfügt in 

diesen Ländern über mehr als 20 Niederlassungen. Seit der Gründung 1946, damals 

noch unter dem Namen Bouwspaarkas Drentsche Gemeenten, hat BPD für den Bau von 

über 380.000 Wohnungen gesorgt. Heute wohnen über eine Million Menschen in 

Wohnsiedlungen, an deren Bau BPD maßgeblich beteiligt war. 2019 rief BPD „BPD 

Woningfonds“ in den Niederlanden ins Leben, einen Fonds, der ausschließlich aus 

nachhaltigen und bezahlbaren Neubaumietwohnungen für Haushalte mit mittlerem 

Einkommen in den Niederlanden besteht. Weitere Informationen zu BPD finden Sie auf 

www.bpd.nl bzw. www.bpd.de. 

 

 


